
Rollstuhl-Nationalspieler absolvieren letzten Test vor WM 2010 in Südkorea erfolgreich 

  

(Manfred Dollmann, Christian Saiger, Egon Kramminger, Hans Ruep, Andreas Vevera, Doris Mader) 

Vergangenes Wochenende fanden in der Sportwelt Niederösterreich in St. Pölten die Österreichischen Staatsmeisterschaften 

in der Mannschaft für Rollstuhlfahrer statt, die von Hans Ruep und Andreas Vevera organisiert wurden. Dreizehn 

Mannschaften mit insgesamt 45 Spielern waren dabei am Start. Auch das komplette Nationalteam nützte den Wettkampf als 

letzten Test für die Weltmeisterschaften 2010 in Gwangju (Südkorea). Es gab spannende Spiele auf höchstem Niveau und 

alle Teamspieler zeigten sich in einer ausgezeichneten Form. 

Mit Andreas Vevera stellt Österreich derzeit nicht nur den Paralympicssieger 2008, sondern auch die Nummer 1 der 

Weltrangliste in der Behinderungsklasse 1. "Leider war ich heuer sehr lange verletzt und konnte mich für die heurige Saison 

nicht optimal vorbereiten. Zum Glück sind meine Schmerzen derzeit nicht so groß und ich komme immer besser in Form. 

Hoffentlich nicht zu spät. Als Vize-Weltmeister von 2006 möchte ich dieses Mal Gold nach Österreich mitnehmen. Es wird 

aber sehr schwer", so der Niederösterreicher. 

Am Ende trennten sich Burgenland (Saiger, Starl, Sutter) und Oberösterreich I (Dollmann, Kramminger, Ruep) mit 5:5, 

wodurch die Entscheidung nun bei der Rückrunde im Frühjahr 2011 entschieden werden muss. Das Team Niederösterreich I 

(Mader, Vevera, Wolf) konnte sich nach einer starken Leistung erstmals den vierten Platz sichern. "Wir haben gekämpft bis 

zum Umfallen und wenn wir bedenken, dass wir eine stärkere Behinderung als alle anderen Teilnehmer haben, ist Rand 4 ein 

toller Erfolg für uns und das absolute Maximum", so die niederösterreichische Vize-Europameisterin 2005 Doris Mader. 

Somit hat das kleine, aber starke österreichische Tischtennisteam gute Chancen eine Medaille im Einzel- und im Teambewerb 

bei den Weltmeisterschaften zu holen. 

Der NÖTTV wünscht allen österreichischen Teilnehmern auf diesem Wege viel Erfolg für die Weltmeisterschaften 

in Südkorea! 

  


